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Bundesfreiwilligendienst
- Stellen im Bauhof zu vergeben -

In der Stadt Leipzig,
Bauhöfe Wiederitzsch/Lindenthal, Böhlitz-Ehrenberg,
Engelsdorf/Mölkau und Liebertwolkwitz/Holzhausen

sind ab Juli 2020
Stellen im Bundesfreiwilligendienst zu vergeben.

Der Einsatz umfasst vielfältige Tätigkeiten im Umweltschutz.
Eine Einstellung ist für Personen ab 18 Jahren, für eine Einsatzzeit von

12 Monaten, möglich.
Die Vergütung beträgt 650 Euro bei einer 40-h-Woche

 (teilweise Anrechnung bei Bezug weiterer Leistungen, wie z. B. ALG II).

Bewerben Sie sich bei uns:
0341 123-5903

Frau Nagler
E-Mail: eva.nagler@leipzig.de



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 22.05.2020 - 2 - Nr. 5/2020

An folgenden Redaktionsstützpunkten können Sie, liebe Leserinnen und Leser, Ihre Beiträge zur Veröffentlichung im „Gemein-
deboten“ abgeben:

Redaktionsstützpunkt Wiederitzsch
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Wiederitzsch,
Ortsvorsteher Herr Andreas Diestel
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 123-5901/-5900/Fax: 0341 123-5895
Sprechzeiten Ortsvorsteher: dienstags 14 – 18 Uhr
Wiederitzscher Beiträge per E-Mail an:
evelyn.hilbig@leipzig.de

Redaktionsstützpunkt Lindenthal
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Lindenthal, Ortsvorsteher Herr 
Thomas Hoffmann
Erich-Thiele-Straße 2, 04158 Leipzig
Funk: 0163 4846751
Sprechzeiten Ortsvorsteher: nach vorheriger tel. Anmeldung
Lindenthaler Beiträge per E-Mail an: 
hoffmann.lindenthal@web.de

Redaktionsstützpunkt Seehausen
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Seehausen,
Ortsvorsteher Herr Berndt Böhlau
Am Anger 60, 04356 Leipzig
Seehausener Beiträge per E-Mail an: bboehlau@web.de

Redaktionsstützpunkt Plaußig
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Plaußig,
Ortsvorsteher Herr Dirk Weber
ortschaftsrat.plaussig@gmail.com
Sprechzeiten Ortsvorsteher: jeden 1. Di. im Monat 19 Uhr in 
der Naturschutzstation Plaußig
Plaußiger Beiträge per E-Mail an Frau Andrea Heberlein:
heberlein.or-plaussig@gmx.de

Ortsteil Wiederitzsch

Ortschaftsrat Wiederitzsch

Geburtstage

Jubiläen
Der Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher übermitteln allen 
Jubilaren und allen Bürgern des Ortsteiles Wiederitzsch, die 
vom 22. Mai bis zum 18. Juni 2020 Geburtstag haben, die 
herzlichsten Glückwünsche.

Andreas Diestel
Ortsvorsteher

Veranstaltungen

Sehr geehrte Damen und Herren,
leider kann unser Kinderfest am 05.06.2020 nicht statt-
finden.
Die Corona-Pandemie macht auch um unseren Ortsteil kei-
nen Bogen. Da eine gesundheitliche Gefährdung aller Betei-
ligter nicht auszuschließen ist, ist diese Entscheidung unum-
gänglich.
Ich bitte Sie um Verständnis und verbleibe mit freundlichem 
Gruß

Ihr Andreas Diestel
Ortsvorsteher Wiederitzsch

Jugendclub Wiederitzsch

Neues aus dem OFT Jugendclub  
Wiederitzsch
Auf Grund der Covid-19 Pandemie sind seit 16. März die Räu-
me des Jugendclubs geschlossen. Seither versuchen wir den 
Kontakt zu unseren Jugendclub-Besuchern*innen auf digitalem 
Wege aufrechtzuerhalten. Unter anderem haben wir Nasen-
Mund-Schutzmasken für uns und unsere Besucher*innen ge-
näht.
Auch der angekündigte Flohmarkt konnte leider nicht stattfin-
den. Wenn es wieder möglich ist, finden wir einen Ersatztermin.

Was ist in den Räumen der Jugendclubs passiert? Neben Home-
office wurde für den Medienraum ein neuer Tisch gebaut Die 
Elektrifizierung des Disko- und Musikraums ist fast abgeschlos-
sen, sodass wir bald mit der Renovierung der beiden Räume 
beginnen können. Außerdem sind wir dran, den Jugendclubhof 
weiter zu verschönert.
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Ist der von uns eingereichten Hygieneplan vom Gesundheitsamt 
genehmig, können wir wieder öffnen. Bis dahin entwickeln wir 
neue Konzepte, wie wir die Offene Jugendarbeit unter Berück-
sichtigung der Hygieneauflagen umsetzen können.

Über den Tag der Wieder-Öffnung informieren wir über Insta-
gram, unserer Website und in der nächsten Ausgabe des Ge-
meindeboten. Wir freuen uns schon darauf!

Viele Grüße aus dem OFT Jugendclub Wiederitzsch
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser
OFT Jugendclub Wiederitzsch, Delitzscher Landstraße 38, 
04158 Leipzig
Telefon: 0341 25697346
E-Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Instagram: jugendclubwiederitzsch

Freiwillige Feuerwehr Wiederitzsch e. V.

Vom Feuerwehrleben in Zeiten  
der Klopapierknappheit
Seit Anfang März dürfen wir 
als eine Schutzmaßnahme vor 
einer Infektion mit dem Coro-
navirus keine gemeinsamen 
Ausbildungstreffen durchfüh-
ren. Deshalb haben wir uns auf 
das Internet verlagert und die 
Ausbildung über Skype durch-
geführt. Während die Einsatz-
kräfte zu Hause an ihren Com-
putern sitzen befinden sich 
die Ausbilder, ausgerüstet mit 
Smartphone, Selfiestick, Stativ 
und Headset, im Gerätehaus 
direkt an der Einsatztechnik. 
Die Ausbildung über das Internet bedeutet auch eine Umstellung 
und aufwendigere Vorbereitungszeit für die Ausbilder, denn hier 
wird kein Frontalunterricht geboten sondern die Lehrenden gehen 
mit den Teilnehmern in Interaktion. Vielen Dank an euch, ihr habt 
das die letzten Wochen spitze gemacht! Uns freut auch, dass weite-
re Freiwillige Feuerwehren Leipzigs unserem Beispiel folgen. Leider 
ist auch die Jugendarbeit zum erliegen gekommen. Unser Jugend-
wart ergriff deshalb die Initiative und konnte mit finanzieller Unter-
stützung unseres Fördervereins jedem Mitglied ein Rätselheft nach 
Hause schicken. Klasse Aktion, so bleibt die Verbindung erhalten!

Doch auch im Einsatzgeschehen wurden vorbeugende Maßnah-
men ergriffen. Unter anderem tragen wir im Feuerwehrfahrzeug 
die inzwischen allseits bekannten Mund-Nase-Masken. Diese 
erhielten wir unter anderem auch als selbst genähte Spende, 
vielen Dank dafür! (Schaut doch mal bei Facebook auf der Seite 
von WOLKENSPRINGER rein.) Wenn wir bei Einsätzen nahe mit 
anderen Menschen zusammen kommen tragen wir die Masken 
natürlich auch außerhalb des Fahrzeugs, beispielsweise bei den 
First Responder Einsätzen. Davon haben wir bereits mehrere 
zu verzeichnen. Unter anderem wurden wir am 23.04.2020 mit 
dem Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) zur Unterstützung des 
Rettungsdienstes bei einer Reanimation in den Stadtteil Mockau 
alarmiert. Unsere Einsatzkräfte wechselten sich bei der Herz-
druckmassage mit dem Rettungsdienst ab und leisteten nach 
erfolgreicher Reanimation Tragehilfe zum Rettungswagen.
Zeitintensiv und wohl auch für viele Lützschenaer, Lindenthaler und 
Wiederitzscher Bürger mit der Nase feststellbar war ein Brand am 
26.04.2020 im Wertstoffhof der Kreiswerke Delitzsch im Güterver-
kehrszentrum. Am späten Vormittag wurden wir gemeinsam mit 
der Feuerwache Nord, dem Führungsdienst der Feuerwache Nord-
ost, dem Gerätewagen Messtechnik der Feuerwache West und 
der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-Lützschena-Stahmeln zu einem 
Brand im Wertstoffhof der Kreiswerke Delitzsch im Güterverkehrs-
zentrum Leipzig alarmiert. An mehreren Stellen brannten Abfälle 
und schlossen sich im nu zu einem Flammenmeer zusammen, das 
umstehende Gebäude bedrohte und auf angrenzende Vegetation 
überzugreifen drohte. Schnell nahmen wir den Dachmonitor des 
GTLF in Betrieb und schlugen die Flammen zunächst nieder. Das 

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 19. Juni 2020

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, der 4. Juni 2020

Nächster Anzeigenschluss:
Mittwoch, der 10. Juni 2020, 9.00 Uhr
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Zum diesjährigen Tag der offenen Tür wollten wir unser neues 
HLF dem breiten Publikum zugänglich machen. Und auch der 
Feuerwehrball war schon unterhaltsam ausgeplant. Doch auch 
die Aktivitäten in unserer Feuerwehr werden seit einigen Wo-
chen durch das Corona Virus stark eingeschränkt. Die weitere 
Entwicklung der Pandemie und die notwendigen Schutzmaß-
nahmen sind aktuell nicht abschätzbar. Deshalb haben wir uns 
schweren Herzens dazu entschließen müssen, unseren für den 
06.06.2020 geplanten Tag der offenen Tür und den Feuerwehr-
ball abzusagen. Um die Vorbereitungen weiter vorantreiben zu 
können fehlt uns leider die Planungssicherheit und das Risiko 
eines wirtschaftlichen Totalverlustes ist schlichtweg zu groß. 
Wir hoffen darauf, dass ihr und wir die aktuelle Situation gesund 
überstehen und konzentrieren uns auf die Vorbereitungen der 
Veranstaltungen im nächsten Jahr. Bleibt gesund!

Vereine

Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V.

Spendenaufruf
Die tschechische Gemeinde Trebivlice beabsichtigt im dorti-
gen Schlosspark ein lebensgroßes Bronzedenkmal von Johann 
Wolfgang von Goethe und Ulrike von Levetzow aufzustellen. Das 
Denkmal wird von dem Bildhauer Dieter von Levetzow, einem 
Urgroßneffen der Ulrike, gestaltet und in einer tschechischen 
Bronzegießerei gegossen. Zur Absicherung der Finanzierung 
hat die Gemeinde Trebivlice unter anderem einen Spendenaufruf 
veröffentlicht und sich an deutsche Partner zur Unterstützung 
gewendet.
Der mit Trebivlice und seinen Bewohnern partnerschaftlich ver-
bundene Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V. möchte 
gern diesem Wunsch entsprechen. Wir bitten deshalb um eine 
Spende, um das Anliegen unserer tschechischen Freunde zu 
unterstützen.
Wer uns helfen will, kann seine Spende unter dem Kennwort 
Spende Denkmal gern bis zum 30. Juni 2020 auf folgendes 
Konto überweisen:
Leipziger Volksbank
IBAN: DE72 8609 5604 0307 6556 32
BIC: GENODEF1LVB
Wer eine Spendenquittung benötigt, den bitten wir, auf dem 
Überweisungsträger die vollständige Anschrift anzugeben

Der Vorstand

Verlorene Stätten in Wiederitzsch
Wer heute nach Wiederitzsch zieht oder erst seit einigen Jahren 
im Ortsteil wohnt, der kennt die Schule, die Kindertagesstätten, 
die evangelisch-lutherische Kirche, die Einkaufsmöglichkeiten, 
das Bürgeramt oder die Hotels und Restaurants. Weniger be-
kannt sind schon die römisch-katholische Kirche oder die beiden 
Bahnhöfe.
Manche Gebäude oder Plätze sind heute überhaupt nicht mehr 
auffindbar. Sie sind schon vor längerer Zeit, einige auch erst in 
den letzten Jahrzehnten verschwunden. Nur noch alteingeses-
sene Wiederitzscher wissen von ihnen zu erzählen.
Im Folgenden sollen einige dieser Gebäude oder Plätze ins Ge-
dächtnis zurückgerufen werden. Dabei ist an keine Vollständig-
keit gedacht. Dennoch sind wir für jeden Hinweis, Ratschlag 
oder auch Ergänzung dankbar. Heute

Das Asphaltwerk Leipzig-Neuwiederitzsch

Das Werk, um das es heute gehen soll, bestand nur wenige 
Jahrzehnte.
Um 1959/60 beginnt im VEB Straßen-, Gleis- und Tiefbau Leip-
zig die Suche nach einem Standort für ein neu zu bauendes 
Asphaltwerk. Damit sollen die weiteren Straßenbaumaßnahmen 

HLF der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-Lindenthal und der Abroll-
behälter Schaum von der Feuerwache Südwest wurden umgehend 
nachgefordert. Im weiteren Verlauf kamen von der Feuerwache 
West der Gerätewagen Atemschutz und von der Freiwilligen Feu-
erwehr Leipzig-Böhlitz-Ehrenberg das Verpflegungsfahrzeug zur 
Einsatzstelle. Nach fast fünf Stunden waren die Flammen gelöscht 
und das Brandgut unter einem Schaumteppich abgedeckt. Vielen 
Dank an alle Kameraden für die gute Zusammenarbeit! Zurück am 
Gerätehaus waren wir noch anderthalb Stunden mit der Nachbe-
reitung des Fahrzeugs beschäftigt. Die Brandursachenermittler der 
Kriminalpolizei haben die Ermittlungen aufgenommen.

Bis jetzt ist das Einsatzspektrum sehr vielfältig und wir könn-
ten bestimmt den Gemeindeboten füllen, deshalb schließen wir 
besser für heute, lassen noch Platz für die anderen fleißigen Re-
dakteure und empfehlen euch unsere Informationen über uns 
auf unserer Homepage - www.feuerwehr-wiederitzsch.de 
oder bei facebook.com/FreiwilligeFeuerwehrWiederitzsch.

Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Absage Tag der offenen Tür  
und Feuerwehrball 2020
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch

Aktuelles aus der Kirchgemeinde
Pfarrbüro Wiederitzsch, Bahnhofstr. 10, Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz, Buchenwalder Str. 3,
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Auf Grund der besonderen Rücksichtnahme im Zusammen-
hang mit dem Coronavirus gelten für Gottesdienste und Veran-
staltungen die auch sonst geltenden Regeln. Die Abstandsregeln 
begrenzen die Plätze in unseren Kirchen. Wir bitten Sie darum 
herzlich, Ihre Teilnahme an Gottesdiensten und Veranstaltungen 
im Pfarramt anzumelden. Aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte auch unseren Schaukästen oder unserer Internetseite. +++

Gottesdienste

24.05. 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Exaudi

Predigtgottesdienst

31.05. 10:00 Uhr Vikarin Beyer
Pfarrerin Arndt
Pfingstsonntag

Gottesdienst mit Taufge-
dächtnis und Kindergot-
tesdienst in PODELWITZ

01.06. 10:00 Uhr Vikarin Beyer/
Pfarrerin Arndt
Pfingstmontag

Gottesdienst mit Taufge-
dächtnis und Kindergot-
tesdienst

07.06. 10:30 Uhr Vikarin Beyer/
Pfarrerin Arndt
Trinitatis

Predigtgottesdienst

14.06. 10:30 Uhr Vikarin Beyer/
Pfarrerin Arndt
1. So. n. Trinitatis

Predigtgottesdienst

Hilfe und Unterstützung

Aus der Kirchgemeinde bieten junge Leute unkompliziert freiwil-
lige Hilfe an. Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt, wenn Sie 
Hilfe und Unterstützung in irgendeiner Form brauchen, um z. B. 
einen Einkauf oder einen anderen Weg zu erledigen. Rufen Sie 
uns an, sprechen Sie bitte auf den Anrufaufzeichner, wenn nie-
mand persönlich erreichbar ist. Wir rufen gern zurück.

Podelwitzer Kirchenkonzert

Am Sonntag, 24. Mai 2020 laden wir Sie um 17:00 Uhr in der Kirche 
Podelwitz ein Orgelkonzert mit Kirchenmusikdirektor Jens-Peter Enk 
aus Wuppertal statt. Auf der historischen Mende-Orgel erklingen u. a. 
Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
Jason D. Payne, Dietrich Buxtehude und Henry Smart. Der Eintritt ist 
frei. Am Ausgang werden Spenden für die Finanzierung des Konzer-
tes und für den Erhalt der Podelwitzer Kirche erbeten.

Termine, zu denen wir herzlich einladen

27.05. 19:30 Hauskreis
28.05. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
04.06. 19:30 Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
10.06. 14:00 Pfarrhaus Aktive Senioren
11.06. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
13.06. 10:00 Pfarrhaus Pfadfinder

Telefonseelsorge

Sorgen kann man teilen. 0800 1110111 · 0800 1110222 · 116123
Ihr Anruf ist kostenfrei.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand und 
Pfarrerin Dorothea Arndt

vor allem in Leipzig gesichert werden. Das Werk soll die veralte-
ten Straßenbaumischanlagen im Dösener Weg und in der Gie-
ßerstraße (beide Leipzig) ersetzen. Fündig wird man in der Flur 
Wiederitzsch. 1965 beginnt östlich der Bahnstrecke Leipzig-De-
litzsch an der Seehausener Straße der Aufbau des Investitions-
komplexes Neuwiederitzsch.
Hauptverantwortlicher für den Bau war der Bauingenieur Wolf-
gang Schenk. Im Internet heißt es unter: Leipzig Album Abriss 
und Aufbau: Wie Leipzig zur sozialistischen Stadt umgebaut 
wurde: „Sein größtes Projekt steht heute nicht mehr: Das As-
phaltwerk in Neuwiederitzsch, das er Ende der 1960er aufbau-
te und das nach der Wiedervereinigung zugunsten des Neuen 
Messegeländes wieder abgerissen wurde.“ Und in dem Buch 
„Leipzig: Eine landeskundliche Bestandsaufnehme im Raum 
Leipzig“ aus dem Jahr 2015 schreiben die Autoren: „Neben dem 
Holzveredlungswerk waren in Neuwiederitzsch ein Betonplat-
tenwerk, das Platten für die neuen Leipziger Wohnkomplexe lie-
ferte, sowie ein Asphaltwerk entstanden.“
Im Asphaltwerk werden Steine verschiedener Herkunft und Grö-
ße mit Bitumen und anderen Zusätzen heiß vermischt. Dieses Ge-
misch, der „Asphalt“ wird in verschiedenen Zusammensetzungen 
für Unter- und Oberschichten von Straßenbelag verwendet. Das 
war ein echter Engpass in der DDR und das Werk deshalb beson-
ders wichtig. Allerding treten im Produktionsprozess beträchtliche 
Geruchs- und Lärmbelästigungen auf. Auch Umweltprobleme 
sind nicht zu unterschätzen. All das verspüren natürlich die An-
wohner vor allem in Wiederitzsch, wie Berichte und Beschwerden 
beispielsweise aus den Jahren 1971/72 beweisen.
Im Juli 1990 wird im „Gemeindeboten“ darüber berichtet, dass 
die Belästigungen durch das ehemalige Asphaltwerk in der See-
hausener Straße Anlass für ein Gespräch zwischen betroffenen 
Bürgern, einem Vertreter des Betriebes und dem Bürgermeister 
(Andreas Diestel) sind. Der Betrieb sichert zu, dass durch den 
Einbau einer neuen Anlage aus der BRD die Emissionswerte 
stark reduziert werden. Dafür wird eine Frist bis Mai 1991 ge-
setzt. Im April 1991 informiert die Asphaltstraßenbau- und Bau-
maschinen-GmbH Wiederitzsch im „Gemeindeboten“, dass auf 
einer Veranstaltung im neuen Sozialgebäude (altes Plattenwerk) 
über die neue Technologie der Asphaltherstellung und die künf-
tigen Immissionswerte informiert wird.
In dieser Zeit kommt es zu gravierenden Veränderungen. Aus 
dem Asphaltwerk wird die Mischwerk Wiederitzsch GmbH & Co. 
KG mit Sitz in der Seehausener Straße. Später wird als Sitz die 
Dübener Landstraße angegeben. Die Firma ist im Handelsregis-
ter Stuttgart am 19.09.1991 eingetragen worden. Sie hat bereits 
am 1. Oktober 1990 ihre Tätigkeit begonnen. Der Sitz ist von 
Schwäbisch Hall nach Wiederitzsch verlegt worden.
Aber die Tage für das Werk sind gezählt. Im Zuge des Baus der 
Neuen Messe Leipzig sowie der damit einhergehenden großen 
verkehrsmäßigen Änderungen wird der Standort in Neuwie-
deritzsch aufgegeben. Die Gebäude und Anlagen werden ab-
gerissen. Der letzte Eintrag im Handelsregister datiert auf den 
30.01.2014. Er lautet: „Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.“ Und so erinnert heute nichts mehr an das einstige 
Werk.

Gunter Waßmann
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Aus unseren Kitas und Schulen

Alfred-Kästner-Grundschule

Liebe Eltltl ern, liebe Schulkids,

heute möchten wir, alle Lehrer der Alflfl rfrf ed Kästner Grundschule einen

ganz lieben Gruß, hier im Gemeindeboten veröfffff efef ntlichen. Wir

danken Ihnen, liebe Eltltl ern, dass Sie trotz Homeoffiffif ce oder regulärem

Job, Lernaufgfgf aben und Bespaßung aller Geschwisterkinder, den Kopf

auf beiden Schultltl ern tragen und hofffff efef ntlich noch optimistisch in

die Zukunftftf schauen.

Es wird ein Leben nach Corona geben, da sind wir uns alle sicher

und wir werden gemeinsam jegliche Hürden meistern. Wer sehnt sich

gerade nicht nach einem normalen Alltltl ag, so wie wir ihn noch zu

Beginn des Jahres kannten?

Das kleine Glück des Regenbogens - bei uns entstanden mititi Frau

Henning Olivia und Helene aus Notbetreuung der Klasse 4b- soll

unsere Grundschüler grüßen und ein Mutmacher zum Durchhaltltl en füfüf r

alle FaFaF milien sein.

Wir wünschen sonnige Feiertage und hofffff efef n auf ein baldiges

Wiedersehen im normalen Alltltl ag!

Herzlichst das Kollegium der Alflfl rfrf ed Kästner Grundschule mititi

Schulleititi erin Sylke Brendel

Ortsteil Lindenthal

Ortschaftsrat Lindenthal

Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal 
und Breitenfeld,
in den letzten Wochen erreichten den Ortschaftsrat mehrere 
Meldungen bezüglich des Zustands unseres Tannenwaldes. Alle 
anfragenden Bürger hatten im Kern folgenden Gesprächsinhalt:
* Was kann die Stadt in Sachen tote Bäume, Russrinden-
krankheit und Sicherheit der Wege nach den Stürmen machen? 
* Wem gehört der Tannenwald? * Wer ist zuständig für Ordnung 
und Sicherheit?
In einem Arbeitsgespräch mit dem Chef des Städtischen Forst-
amtes Herrn Sickert konnten diese Fragen beantwortet werden.
Der Tannenwald befindet sich in privaten Besitz. Der Stadt Leip-
zig gehören gerade einmal ein paar Quadratmeter der Fläche. 
Die Eigentümer sind aus Datenschutzgründen dem Ortschaftsrat 
Lindenthal nicht bekannt. Dem Gesetz nach ist jeder Eigentümer 
für seinen Waldbesitz selbst zuständig. Weder der Ortschaftsrat 
noch die Stadt Leipzig können die Eigentümer zur Beseitigung 
der Sturmschäden oder der Bäume mit Russrindenkrankheit so 
ohne weiteres verpflichten. Bürger berichteten mir, dass Privat-
personen mit Kettensägen umgestürzte Bäume zu Brennholz 
zerlegt hätten. Weder dem Ortschaftsrat noch dem Forstamt 
ist bekannt, ob es sich um durch Eigentümer genehmigte Ar-
beiten handelte. Bitte beachten Sie, dass sich niemand einfach 
auf fremdem Grundstück Holz besorgen darf. Es könnte sich im 
schlimmsten Fall um Diebstahl handeln. Des Weiteren weißt das 
Forstamt darauf hin, dass alle Besucher eines Waldes in erster 
Linie auf eigene Gefahr die Grundstücke betreten. Eltern müs-
sen an dieser Stelle im Besonderen auf ihre Kinder einwirken.
Interessantes konnte Herr Sickert von der Russrindenkrankheit 
berichten. Es handelt sich um einen Pilz, der unter der Borke 
wächst und seine Sporen bei ungünstiger Witterungsbedingung 
freisetzt. Dadurch werden benachbarte Bäume infiziert. Dieser 
Pilz ist in ganz Europa auf dem Vormarsch. Selbst wenn alle be-
troffenen Bäume aus dem Tannenwald entfernt würden, könnten 
Sporenwolken aus dem Auenwald den Pilz wieder eintragen. Da 
sich ständig eine gewisse Pilzsporenkonzentration in der Luft 
befindet, ist davon auszugehen, dass dem gesunden Körper 
beim Einatmen der Sporen nichts passiert. Erst hohe Konzent-
rationen über einen längeren Zeitraum könnten evtl. zu gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen führen. Auch hier gilt: jeder Be-
sucher des Tannenwaldes muss selbst entscheiden, ob er sich 
einer Sporenwolke aussetzt oder nicht.
Der Ortschaftsrat Lindenthal bedauert genau wie viele Bürgerin-
nen und Bürger den Gesamtzustand des Tannenwaldes. Ange-
sichts der rechtlichen Lage sind der Stadt Leipzig allerdings die 
Hände gebunden.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Geburtstage

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher gratulieren allen 
Bürgerinnen und Bürgern in Lindenthal und Breitenfeld, die 
vom 22. Mai bis zum 18. Juni 2020 Geburtstag haben.

Sache:
In eigener 

 Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des  
Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt hergestellt 
oder verteilt werden kann,  haben wir alle Inhalte online 
freigeschaltet.  

  Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Jugendclub Lindenthal

Was macht eigentlich ein Jugendclub in Zeiten des Corona-Virus?! 
 
Seit dem 16. März müssen wir Corona bedingt unsere Türen geschlossen halten. Das heißt 
aber nicht, dass wir seit 7 Wochen nicht arbeiten würden. In den ersten Tagen viel es erstmal 
sehr schwer, was sollen wir tun. Uns war absolut klar, wir wollen unsere Kinder und 
Jugendlichen gerade in dieser schweren Zeit nicht alleine lassen. Aber wie können wir, wenn 
unser Haus geschlossen ist, für unsere Besucher*innen da sein? Wie können wir ihnen beiseite 
stehen, ihnen vielleicht sogar ein paar Sorgen nehmen und Hoffnung geben? So haben wir, 
mal eben auf die Schnelle ein Online-Angebot auf die Beine gestellt. Um ein wenig das Gefühl 
von „Normalität“ vermitteln zu können, haben wir unser Onlineprogramm so nahe wie 
möglich an den im Haus bestehenden Wochenprogramm gehalten, es sogar ein klein wenig 
erweitert. So gibt es jetzt seit knapp sieben Wochen immer Montag bis Freitag ein buntes 
Programm mit Tipps zu Büchern, Filmen, Serien, Unterstützungsangeboten, DIY 
Bastelangeboten, Live-kochen, ja sogar ein Hörmärchen wurde eingesprochen. Täglich posten 
wir einen Motivationsspruch, damit der Start in den Tag vielleicht ein kleines bisschen leichter 
fällt. Auch haben wir eine Telefonsprechstunde eingeführt, damit man einfach mal 
miteinander quatschen kann, oder vielleicht das ein oder andere Sorgen-Telefonat führen 
kann. 
Nun sind wir beide natürlich keine Onlinemedienmeister, aber man wächst ja bekanntlich mit 
seinen Herausforderungen. Auch wenn diese Art zu arbeiten für uns absolutes Neuland 
darstellt, wir sind davon überzeugt, dass es besser ist ein Onlineprogramm mit leichten Ecken 
und Kanten zu haben, als gar keines. Denn jeder Kontakt ist besser, als keiner! 
Und so kam unter anderem eine tolle und sehr gelungene Osteraktion zustande. Wenige Tage 
vor Ostern erreichte uns die Bitte, ob wir nicht mit „unseren“ Kindern und Jugendlichen für 
Menschen in Pflegeeinrichtungen ein paar kleinen Überraschungen basteln und malen 
könnten, da die Bewohner*innen dort immer mehr vereinsamen. Dankend nahmen wir diesen 
Hinweis auf, sprachen uns mit unseren Kolleg*innen aus dem GeyserHaus und Wiederitzsch 
ab, reichten die Anfrage an viele andere OFT’s weiter. Am Schluss konnten so tatsächlich viele 
Menschen sehr glücklich gemacht werden! 
Das ist eine der vielen guten Geschichten, die in dieser schwierigen Zeit entstanden sind. 
Nun gibt es für uns, als Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit einen großen 
Lichtblick, dürfen wir doch schon sehr bald – natürlich unter Beachtung der Corona-Hygiene-
Vorschriften – unsere Türen wieder öffnen. Dazu erstellen wir einen Hygieneplan, welcher 
vom Gesundheitsamt bestätigt werden muss. Sicherlich wird unsere Arbeit auch dann noch 
weit weg von dem sein, was wir als „Normal“ bezeichnen würden. Aber in jeder 
Herausforderung steckt auch immer eine Chance. Und wir sind so froh, dass wir endlich wieder 
im echten Leben (und nicht nur im digitalen Raum) unser Werk vollbringen dürfen! 
Es bleibt also spannend und wir machen das Beste daraus. 
 
Melissa & Nils 
 
Und hier noch einmal unsere aktuelle Erreichbarkeit (stand 03. März 2020): 
Instagram: oft_lindenthal 
E-Mail:  oft-lindenthal@geyserhaus.de 
Homepage: www.geyserhaus.de/oft-lindenthal 

Vereine

Reitverein Araberhof Lindenthal e. V.

Reitverein Araberhof e.V., Straße der 53, 04158 Leipzig

Tel. 03414616656 udohensel@gmail.com


Begleiter einer frohen Kinderschar haben uns 
verlassen 

Das Pony Lauser ist vor 17 jähren zu 
uns gekommen. 
Nach 25 Lebensjahren hat Lauser 
die Kraft verlassen. 
Um ihm weitere Leiden zu ersparen 
mußte die betreuende 
Tierarztpraxis Dr.Scharfe ihn 
einschläfern

Wie geht denn so was ?? 

Elki liegt morgens tot in der Koppel 
als wäre er friedlich eingeschlafen. 
Am Vorabend tollte er noch wild mit 
seinen Artgenossen

Die Kinder brauchen Ersatz 
Wir danken unserem Ortsvorsteher. 
Herr Hoffman hat aus seinen persönlichen 
Mitteln zur Ersatzbeschaffung € 150 
gestiftet.Nachahmende Tierfreunde sind 
Willkommen, denn jedes fehlende Pferd 
bedeutet 5 zu betreuende Kinder weniger. 
Wenn Sie den gemeinnützigen Sportverein 
Araberhof unterstützen möchten, erhalten 
Sie eine steuerlich wirksame 
Spendenquittung. 

RV,Araberhof Postbank 

IBAN DE 64 8601 0090 02054389 02 

Kirchennachrichten

Gustav-Adolf-Kirchgemeinde

Aktuelles aus der Kirchgemeinde

Unsere Gottesdienste

24. Mai,
10.30 Uhr

Exaudi
Predigtgottesdienst

31. Mai,
09.00 Uhr

Pfingstsonntag
Abendmahlsgottesdienst

1. Juni,
10.00 Uhr

Pfingstmontag
Ökumenischer Regionalgottesdienst in der Gnaden-
kirche in Wahren

7. Juni,
10.00 Uhr

Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst zur Jubelkonfirmation

14. Juni,
09.00 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Brot verteilen

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag am 1. Juni

Schon lange ist es in Wahren Tradition, den Pfingstmontag ökume-
nisch zu feiern – im Wechsel in den Räumen der katholischen und 
unserer Gemeinde. Dieses Jahr wird der „Geburtstag der Kirche“ am 
01.06. um 10.00 Uhr in der Wahrener Gnadenkirche begangen. Die 
Predigt wird gehalten vom altkatholischen Priester Gilbert Then; unser 
ehemaliger Pfarrer Michael Günz und Pater Bernhard von St. Albert 
gestalten zusammen den Gottesdienst, unterstützt von unserem öku-
menischen Chor. Es wird auch Kindergottesdienst vorbereitet. Feiern 
Sie mit und schenken Sie dem „Geburtstagskind“ Ihre Anwesenheit.

Sonja Lehmann

Jubelkonfirmation in allen vier Ortsteilen am 7. Juni

Sie sind 1995, 1970, 1960, 1955, 1950 oder noch früher konfirmiert 
worden? Dann melden Sie sich gern zur Jubelkonfirmation im Pfarr-
amt in Wahren an. Am Sonntag Trinitatis, dem 7.6., beginnen um 
10.00 Uhr unsere Gottesdienste in der Hainkirche St. Vinzenz, der 
Gustav-Adolf-Kirche, der Gnadenkirche und der Auferstehungskirche.

Heike Wendlandt

Gemeindezusammenkünfte

entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glocke“, 
den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine im Pfarramt.
Ansprechpartner: Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Ritter-
gutsstraße 2, Tel.: 4611850
Sprechstunde in der Lutherstube im Gemeindehaus Lindentha-
ler Hauptstraße 15, Donnerstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrerin: Andrea Führer, Vakanzvertreterin, Tel. 0341 4928275, 
mobil: 0177 3509183, E-Mail: afuehrer@online.de
Sprechzeiten der Pfarrer im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie  
Ihre Pfarrerin Andrea Führer
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Herr Gunter Mittmann hat sich bereit erklärt, eine solche Grup-
pe aufzubauen und zu leiten. Dafür herzlichen Dank! Bedanken 
möchten wir uns in diesem Zusammenhang auch beim Portitzer 
Carneval Club PCC. Nur weil sich dieser bereit erklärt hat, eine 
ihm zugeteilte Hallenzeit in der Turnhalle der Grundschule Por-
titz mit uns gemeinsam zu nutzen, sind wir in der Lage, dieses 
sportliche Angebot zu unterbreiten. Geplant ist eine Trainings-
zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr, jeweils mittwochs. Nähere Infor-
mationen dazu folgen noch. Wer’s nicht erwarten kann, kann 
sich über die bekannten Wege beim PSV (Website, E-Mail, Fa-
cebook) melden oder sich unter 0178 9704860 direkt an Herrn 
Mittmann wenden.
Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen unseren Mitglie-
dern bedanken, welche trotz der aktuellen Situation zum Plau-
ßiger Sportverein stehen und uns mit aktiver Hilfe und mit ihren 
Mitgliedsbeiträgen weiterhin unterstützen. Leider sind aufgrund 
der Pandemie dem Verein auch Einnahmen weggefallen, durch 
welche wir in der Vergangenheit oft die Möglichkeit hatten, zu-
sätzliche Ausgaben zu bestreiten und Investitionen zu tätigen. 
So konnte dieses Jahres sowohl kein Walpurgisfeuer stattfinden, 
als auch kein Verkauf von Kaffee und Kuchen beim Schmetten-
rennen und dem Plaußiger Kinder- und Feuerwehrfest. Umso 
wichtiger ist es, die Liquidität zum Ausgleich der anfallenden 
Kosten durch die Mitgliedsbeiträge aufrecht zu erhalten.

Mit guten Wünschen für viel Gesundheit,

Im Namen des Vorstandes
S. Hankwitz                                                                 06.05.2020

Ortsgruppe Plaußig/Portitz des  
NABU Regionalverbandes Leipzig

Unsere Störche
Nachdem bereits am 27.02.2020 der erste 
Storch am Nest eintraf, musste er immerhin 
sechs Wochen auf seine(n) Partner (in) warten.

Weißstorch

Aber nun passt es! Und die Hoffnung 
auf eine Dauerstellung wird zum Anlass 
genommen, eine Tafel am Kindergarten 
anzubringen, welche von der Saat-Gut 
Plaußig Voges KG gestiftet wurde und 
über die Jahre Auskunft gibt über An- 
und Abflug sowie Anzahl der aufgezo-
genen Jungen.
Aber auch auf unserem Dorfteich ha-
ben sich Neubürger angesiedelt:
Aus einem Zug vom Winterquartier 
nach Skandinavien sind zwei Paare 
Graugänse bei uns ausgeschert. Jetzt 
führt das Erste sechs Junge.

Ortsteil Plaußig

Vereine

Plaußiger Sportverein 1899 e. V.

Geburtstage
Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gratuliert allen 13 Mit-
gliedern, die innerhalb der nächsten 4 Wochen ihren Geburtstag 
feiern. Die nachfolgend benannten Personen haben Ihre Erlaub-
nis zur Veröffentlichung im Gemeindeboten erteilt.

23. Mai Michael Hambach
25. Mai Tim Seher
30. Mai Marlen Kirsten
04. Juni Leon Michel
10. Juni Dennis Jentzsch
12. Juni Mike Weymann
17. Juni Tobias Kühnert

Aktuelles
Auch an dem Plaußiger Sportverein ist die derzeitige Lage durch 
die COVID-19-Pandemie nicht spurlos vorbeigegangen. Die of-
fensichtlichste und einschneidendste Einschränkung trifft dabei 
sicherlich unsere Mitglieder.
Nachdem wir als Vorstand bereits eigenständig am 16.03.2020 
entschieden hatten, unsere Mitglieder keinen unnötigen Risiken 
auszusetzen und den kompletten Trainingsbetrieb vorerst einzu-
stellen, erhielten wir auf Grundlage der Allgemeinverfügung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt vom 18.03.2020 am 18.03.2020 vom Amt 
für Sport der Stadt Leipzig die offizielle Nutzungsuntersagung 
von Sportstätten. Diese wurde nunmehr mit Schreiben der vor-
genannten Behörde vom 05.05.2020 teilweise aufgehoben. 
Danach dürften unter Einhaltung strenger Hygiene- und Hand-
lungsauflagen die Nutzung der Außensportanlagen wieder auf-
genommen werden. So müssen z. B. Umkleiden und Duschen 
geschlossen bleiben, ein Abstand von 2 m zwischen anwesen-
den Personen gegeben sein, es darf nur in Kleingruppen (5 Per-
sonen) trainiert werden und Wettbewerbe sind zu unterlassen. 
Unter diesen Bedingungen sehen wir die Möglichkeit eines sinn-
vollen Trainingsbetriebes mit Mannschaftsspielcharakter nicht 
gegeben. Wir haben deshalb in unserer Vorstandssitzung am 
04.05.2020 beschlossen, vor dem 24.05.2020 noch nicht wieder 
mit dem Fußballtraining, sowohl für die Erwachsenen als auch 
für die Kinder, anzufangen.
Wir möchten dafür um Verständnis bitten. Diese Entscheidung 
haben wir getroffen, um einen Beitrag zu leisten, schnellst mög-
lichst wieder einen der Normalität nahen Zustand zu erreichen, 
sodass sich hoffentlich in nicht allzu ferner Zukunft alle Mitglie-
der wieder mit Spaß und gutem Gefühl auf unserem Sportplatz 
betätigen können.
Da die bisherige Nutzungsuntersagung ausdrücklich Pflegear-
beiten der Sportstätten zuließ, nutzen wir aktuell die Zeit, den 
Rasen unseres Spielfeldes zu hegen und zu pflegen. Neben 
regelmäßiger Bewässerung und Mäharbeiten durch einige Mit-
glieder werden Mitte Mai durch eine professionelle Rasenpflege-
firma notwendige intensive Erhaltungsmaßnahmen (z. B. Verifi-
zieren, Sanden) stattfinden.
Unseren Sparten, welche in Innenräumen trainieren (Volleyball, 
Gymnastik) können wir leider keine weiteren Auskünfte erteilen. 
Die Turnhallen sind nach wie vor gesperrt und eine Änderung 
dieses Zustandes bisher noch nicht in Sicht.
Trotz der aktuellen Einschränkungen schauen wir auch in die Zu-
kunft und freuen uns deshalb, die Eröffnung einer neuen Sparte 
ankündigen zu können. Wenn die Nutzung von Sporthallen wie-
der erlaubt ist, wird es im PSV eine Tischtennis-Sparte geben. 
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Allen fleißigen Helfern*innen unserer Ortsteile Plaußig-Portitz 
bis Thekla gehört unser Respekt und Dank!

Wir werden zu gegebener Zeit uns daran erinnern.
Wir haben das große Glück, Gärten und viel Grün vor unserer 
Haustür zu haben. Gerade dies sollte nicht zur Leichtfertigkeit 
verleiten. Auch wenn es in kleinen Schritten zu einer „neuen 
Normalität“ geht, gilt:
•	 Haltet Abstand – auch bei Spaziergängen und Treffen von 

Nachbarn
•	 Strikte Einhaltung von Hygieneregeln
•	 Helft und unterstützt Nachbarn
Gut sortierte offizielle Informationen finden Sie auf der Leipziger 
Stadtseite (www.leipzig.de/coronavirus)
Diese reichen von Verhaltensregel, Gesetzlichen Vorschriften, 
bis hin zu Tests und Wirtschaftsförderung.
Denn nicht alles was so im Netz an Nachrichten kursiert ist Hilf-
reich!
Auch wenn im Veranstaltungsplan unseres Ortsteiles vorläufig 
bis Sommer nichts mehr stimmt, bleiben die auf Seite 2 + 3 ge-
nannten Vereine weiterhin Ihre Ansprechpartner und helfen gern 
weiter.
Bleiben Sie gesund!
Wir sind auch jetzt für Sie da!

Heiko Zeidler
Siedlerverein Moränensiedlung Portitz e. V.

Unser Biotopverbund Leipzig Nord

Auch im Biotopverbund Leipzig Nord hat 
sich Erfreuliches getan.
Der NABU Landesverband Sachsen hatte 
anlässlich seines 30. Geburtstages einen 
Ideenwettbewerb unter den sächsischen 
Landesgruppen ausgelobt. 

Und diesen Wettbewerb hat der BVLN mit den Akteuren des 
Saat-Gut Plaußig, der BMW Group Leipzig, der Imkerei Beer, 
den Stadtforst Leipzig, dem ZV Parthenaue und dem NABU 
RV Leipzig gewonnen. Umfassende Informationen sind unter 
www.nabu-leipzig.de/projekte/biotopverbund zu finden. Über 
den Verbund mit all seinen Aktivitäten und Zielen werden wir in 
den nächsten Ausgaben berichten.

Bericht: Steffen Wagner

Biotop Blühwiese

Sonstige Vereine

Siedlerverein Moränensiedlung Portitz e. V.

Liebe Plaußiger - Portitzer*innen,

ja es ist schon sehr traurig, dass uns die Pandemie Lage zu sehr 
einschneidenden Maßnahmen zwingt an welche keiner jäh ge-
glaubt hätte.
Sehr schade ist auch, dass alle von unseren Vereinen und Ge-
meinschaften geplanten Veranstaltungen/Treffen vorsorglich 
zum Schutze unserer Gesundheit erst einmal abgesagt werden 
mussten. Auch denken wir an unsere kleinen und größeren Un-
ternehmen/Betriebe welche von Schließungen betroffen und vor 
größeren Existenzproblemen stehen.
Wir selbst und alle Vereinsvorstände, müssen unsere Aktivitäten 
der Lage anpassen und darüber hinaus stark reduzieren. Den-
noch sind wir weiterhin Ansprechpartner. Allerdings auf telefoni-
schen- oder E-Mail –Wege.
Wir rücken zusammen mit Nachbarschaftshilfe und Solidarität. 
Dazu gehört auch die Aktion zum Nähen von Nasen-Mundmas-
ken für Pflegedienste und Heime im Umfeld.
Bis zum Stand 5. Mai wur-
den von unseren „flinken 
Nadeln“, großartiger Wei-
se 471 Stück genäht und 
an folgende Einrichtungen 
übergeben:
DRK Pflegeheim Taucha; 
DRK Pflegestation Taucha; 
TABALUGA Kinderheim-
Volkssolidarität; KRABBES; 
Behindertenhilfe Wohnstätte Thekla und Straßenkinder e. V.

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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20.03.1953: Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde mit 31430 DM 
wird beschlossen. Über den Stand der Frühjahrsbestellung ist täg-
lich Bericht zu erstatten.
08.10.1953: Festsitzung mit Lichtbildervortrag zum Schaffen 
von Wilhelm Pieck
07.11.1953: Fotograf Gursky aus Taucha soll nach Hohenhei-
da kommen, damit die Einwohner sich Passbilder für die neuen 
Personalausweise anfertigen lassen können. Die Anlegung einer 
Kleingartenanlage in Hohenheida wird beschlossen. 50 Maul-
beer- und 50 Obstbäume sollen gepflanzt werden.
08.12.1953: Im Rahmen des nationalen Aufbauwerkes wurden 
durch 15 Helfer 280 Stunden geleistet. Die Einwohnerschaft 
wird auch weiterhin zum Kartoffelkäfer suchen, zu Brandschutz-
wachen und Ernteeinsätzen herangezogen.
22.01.1954: Gemeinderatsversammlungen sollten öfter stattfin-
den. Die Zustände auf dem Schuttabladeplatz in der Sandgrube 
sind unhaltbar. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Bürger 
öffentlich darauf hinzuweisen. Jeder Einfuhr ist sofort hinunter 
zu räumen oder zu planieren. Zu den Rechtsverhältnissen des 
Schulgebäudes ist eine Aussprache mit der Kirchgemeinde zu 
planen.
19.05.1954: Diskussion zur Planerfüllung der Landwirtschaft 
und Aussprache mit einzelnen Bauern, warum der Plan nicht 
eingehalten wurde. Die Bauern sollten sich ernsthaft über die 
weitere Festigung ihrer Betriebe Gedanken machen.
15.06.1954: Die Ernte-Brandschutzwache wird wie im Vorjahr 
durchgeführt. Die Bezahlung erfolgt durch die Einwohner. Nicht 
Zahlwillige sind vorzuladen.
20.08.1954: Die Schaffung von Haus- und Hofgemeinschaften 
wird geplant. Durch die Schulbegehung wurden viele Mängel 
festgestellt. Da 1954 das Geld fehlt sollen folgende Arbeiten 
1955 erfolgen: Abputz des Grundstückes, Hof beschleusen und 
pflastern, Streichen der Schulfenster, Schaffung eines Fahrrad-
schuppens und einer Baracke für Sportgeräte und Bau einer 
elektrischen Wasseranlage
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
02.06.2020 um 19.00 Uhr in der Alten Schule Göbschelwitz, 
Göbschelwitzer Straße 73, 04356 Leipzig statt.
Geplante Schwerpunkte bzw. einen möglichen Verzicht entneh-
men Sie bitte den Aushängen, da wir noch nicht einschätzen 
können, ob eine öffentliche Sitzung notwendig und bis dahin 
möglich ist.

Freiwillige Feuerwehr Leipzig - Nordost

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Seehausen,
wir möchten euch nun informieren, dass der Start des Neubaus 
des neuen Feuerwehr Gerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr 
Nordost begonnen hat.

Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen

Der Ortschaftsrat informiert

Ostern in Corona-Zeiten 2020 in Seehausen
Der Ortschaftsrat Seehausen bedankt sich recht herzlich beim 
Osterhasen des Globus Seehausen und bei den Helfern aus den 
Vereinen und Kindereinrichtungen in den Ortsteilen, der Bäcke-
rei und der Arztpraxis Dr. Richter beim Verteilen der Osterhasen.

Fahrgastunterstand Gottscheina

Nach vielen Jahren ohne einen Fahrgastunterstand wurde nun 
auch am Abzweig nach Merkwitz ein neuer Fahrgastunterstand 
errichtet. Ein weiterer ist am Neubaugebiet Merkwitzer Straße 
geplant. Dieser soll dann mit dem Neubau der Fahrbahn zwi-
schen Gottscheina und Merkwitz errichtet werden.

Historischen aus Hohenheida

(Auszüge aus den Protokollen der Gemeinde Hohenheida, 1951-
54 gekürzt!)
06.12.1951: Die Gemeinde beschloss eine Bauernstube einzu-
richten. Dafür werden 1000 DM bereitgestellt. Weiterhin wurde 
festgelegt, dass die kleinen Kinder bei schlechtem Wetter in die 
Schule nach Merkwitz gefahren werden. Dazu sollen Gespräche 
mit den Bauern stattfinden.
05.03.1952: Erfassungs- und Aufkaufbrigaden sollen die Bauern 
aufsuchen, um tierischen Produkte einzuwerben. Mit der Kont-
rolle wird der Gemeindeverordnetenvorsteher beauftragt.
21.03.1952: Der Spielplatz ist teilweise freigegeben und soll bis 
zum 01.06.1952 (Kindertag) fertig gestellt werden. Die angebo-
tenen Volkshochschulkurse werden von der Einwohnerschaft 
genutzt. Da der Kindertag 1951 in Merkwitz nicht zufriedenstel-
lend ausfiel, soll dieser 1952 in Hohenheida stattfinden. Kritik an 
der schlechten Belieferung mit Ersatzteilen für landwirtschaftli-
che Maschinen und der Arbeit der MAS Taucha. Weiterhin be-
schäftigte man sich über die Auswirkungen der Maul- und Klau-
enseuche 1951, die Saatgutbeschaffung und die Beschwerden 
der Umsiedler und Neubauern. Das Pionierheim konnte wegen 
Schwierigkeiten der Raumbeschaffung nicht realisiert werden.
10.04.1952: Ein Gemeindevertreter und Bauern verlassen auf-
grund einer Kritik eines Jugendfreundes von der Stadtverwal-
tung die Sitzung. Er machte die Bauern verantwortlich für die 
Knappheit der Versorgung mit Kartoffeln. Darauf folgte eine hei-
ße Diskussion zu verschiedenen politischen und landwirtschaft-
lichen Angelegenheiten.
08.05.1952: Würdigung des Kampfes der Roten Armee gegen 
Hitler. Kritik am Beitritt Westdeutschlands am Atlantikpakt. Ein 
Bauer wird aufgefordert, die Wohnräume im Nebengebäude für 
eine Wohnungssuchende auszubauen.
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Nach dem schon am 1.2.20 die Kameradinnen und Kameraden 
das Gelände von Gehölzen, im Rahmen eines Ausbildungs-
dienstes entfernt hatten, rollten nun am 14.04.20 die Bagger an, 
um das alte Gebäude wegzureißen. Zurzeit werden Schachtar-
beiten für die Verlegung von neuen Medien neu auf dem Gelän-
de durchgeführt, bevor es dann in der ...Kalenderwoche an die 
Bodenplatte geht. Das Objekt entspricht den neusten Anforde-
rungen. Neben getrennten Umkleidekabinen der Jugendfeuer-
wehr, der Einsatzabteilung mit Sanitärbereich, entsteht ebenso 
ein großer Schulungsraum mit Küche, einem Proberaum für das 
Blasorchester und ein Lagerraum. Eine zwei gleisige und mo-
derne Fahrzeughalle, mit einer Werkstatt und Lager, entsteht ne-
ben dem Sozialtrackt. Das neue Domizil entsteht in dem Ortsteil 
Göbschelwitz auf dem ehemaligen Gelände der FF Göbschel-

witz. Der Standort wurde zu einem so gewählt, weil es er zentral 
von den Ortsteilen aus liegt, wo die Einsatzkräfte herkommen. 
Zum zweiten, weil es städtisches Gelände ist. Seit gut 15 Jahren 
wartet nun schon die FF auf ein neues und nun gemeinsames 
Gerätehaus.
Auf die Freude des neuen Gerätehauses müssen wir euch auch 
mitteilen, dass es in der jetzigen Situation auch das Kinder und 
Feuerwehrfest der FF Nordost, was am 06.06.20 im Ortsteil See-
hausen stattfinden sollte, nun leider auch abgesagt wird.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr FFW Nordost &
der Feuerwehrverein Seehausen

Vereine

Bürgerverein Hohenheida e. V.

Das Dorffest Hohenheida fällt aus!

Sportgemeinschaft Seehausen e. V.

 
**** Die SG Seehausen e.V. informiert **** 

 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------
--------------------------------------- 

Wichtige Information: 
 
Auf Grund der aktuellen Pandemie findet weiterhin kein aktiver 
Trainingsbetrieb statt.  
 
Der Verein informiert die Mitglieder bei Änderungen über die zuständigen Personen und seinen Auftritt 
bei Facebook. 
 
Nutzen und Betreten des Vereinsgeländes ist durch die Stadt Leipzig verboten.  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Dies betrifft leider auch unsere neue Bambini Gruppe. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben.  
Wir haben als neuen Trainingsstarttermin den 05.06.2020 um 17:00 Uhr festgelegt.  
Wir hoffen, diesen auch durchzuführen zu können. Sollte ein Trainingsbetrieb für diese Gruppe bis dahin 
nicht möglich sein, werden wir auf unserer Facebookseite und im nächsten Gemeindeboten eine 
aktuelle Information für den Start bekannt geben.  
Ich hoffe, dass Sie Verständnis für unser Vorgehen haben. 
 

Die SG Seehausen wünscht allen Mitgliedern und Nicht-Mitgliedern weiterhin viel Kraft und 
Gesundheit in dieser schwierigen Zeit.  

 

Robin Voigt – Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit 
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Kirchennachrichten

Ev. Luth. Kirchgemeinde  
Plaußig-Hohenheida

GOTTESDIENSTE MAI - JUNI 2020

Sonntag, 24. Mai – Exaudi
Plaußig: 10:00 Uhr Gottesdienst

Pfrn. i.R. Teubner
Sonntag, 31. Mai – Pfingstsonntag
Göbschelwitz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Prädikant Erler
Montag, 1. Juni – Pfingstmontag
Portitz: 9:00 Uhr Predigtgottesdienst Musik

Pfr. Piehler, Herr Baumgärtel
Sonntag, 14. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
Seegeritz: 9:00 Uhr Predigtgottesdienst

Pfr. Piehler
Sonntag, 21. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Seehausen: 9:00 Uhr Predigtgottesdienst

Pfr. Piehler
Wir freuen uns darüber,

wieder gemeinsam Gottesdienste feiern zu dürfen.
Das ist ein wichtiges Signal des Freistaates Sachsen an

die Kirchen.
Im öffentlichen Raum ist ein Mindestabstand von 1,50 

Metern
zu anderen Personen einzuhalten.

Bitte bringen Sie Ihren Nase-Mund-Schutz mit!

Anzeige(n)


